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Ein Vortrag von Dr. phil. Daniele Ganser 
 
Es vergeht kein Tag, an dem die Medien nicht über Krieg und Terror berichten. Die einen 
sagen, man führe Krieg, um den Terror zu beseitigen. Die anderen sagen, man setzte Terror 
ein, um die Kriege zu stoppen. Beide Strategien scheinen völlig aussichtslos. Wir beobachten 
diese Gewaltspirale und fragen uns, wie man mit der Angst umgehen soll, die aufsteigt, und 
was die Kriege mit dem Erdöl zu tun haben, das unter dem Boden der besetzten Länder liegt. 
Wo liegen die geostrategischen Hintergründe? Gibt es einen Ausweg aus der Gewaltspirale?  
 
Wer diesen Fragen nachgeht findet sich mit einer grossen und widersprüchlichen 
Datenmenge konfrontiert. Auch wer sich Zeit nimmt droht unwillkürlich im Datenfluss zu 
ertrinken. Dieser umfangreiche und packende Vortrag präsentiert dem Laien - ohne Anspruch 
auf letzte Antworten! - in 120 Minuten Kernelemente aus dem Datenmeer und eine 
systematische Analyse der Gewaltspirale. Der Vortrag wird durch viel Bildmaterial unterstützt 
das per Videobeamer ab Computer auf eine Leinwand projiziert wird. Der Vortrag gliedert sich 
in vier Teile (Pause nach Teil 2): 
 

• Erdöl. Der erste Teil geht der Frage nach, wieviel Erdöl es noch auf der Erde hat und 
wie lange das globale Angebot die global steigende Nachfrage befriedigen kann 
(„Peak Oil“ Debatte). Warum ist der Preis für das Fass Erdöl im Jahre 2005 auf über 
60 $ geklettert, höher als je zuvor in der Geschichte? 

 
• Krieg. Der zweite Teil illustriert den globalen Kampf ums Erdöl am Beispiel von 

vergangenen und laufenden Kriegen, darunter jene in Afghanistan und Irak, und zeigt 
auf, welche Rolle die verdeckte Kriegsführung in diesem Kontext spielt. Wären die 
Hindus die Terroristen, wenn alles Erdöl der Welt unter Indien liegen würde? 

 
• Terror. Der dritte Teil geht auf die Terroranschläge in Europa und Nordamerika ein 

und fokussiert dabei auf den 11. September 2001. Was wissen wir heute, mehr als 
vier Jahre später, über diesen grössten Terroranschlag der Geschichte und seine 
Drahtzieher? Welche Theorien gibt es, und was sind die Fakten?  

 
• Angst: Der vierte und letzte Teil geht auf die menschlichen Emotionen und spezifisch 

auf die Angst ein, die in der vorgängig beschriebenen Gewaltspirale eine 
Schlüsselfunktion einnimmt. Er fragt, was Friedensnobelpreisträger und Philosophen 
den Menschen geraten haben um aus der Gewaltspirale zu entkommen. 
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